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  Betrieb Elbaue / Mulde / 
Untere Weiße Elster 

LANDESTALSPERRENVERWALTUNG DES FREISTAATES SACHSEN 
Postfach 13 14 | 04570 Rötha 

 

 Ihr/-e Ansprechpartner/-in 
 

  
- an alle Bieter - 

  
Durchwahl  
Telefon: +49 34206 588-0 
Telefax: +49 34206 588-666 
 
Betrieb.EMUWE@  
ltv.sachsen.de* 
 
Ihr Zeichen 
 

 

  

Vorhaben:  Vereinigte Mulde, Vorhaben 2.4 Deichrückverlegung 
Püchau – Grubnitz, BA 4 - Neubau Schöpfwerk und 
Deich 

hier:   Nachschreiben 11 zu den Bieteranfragen 22, 23, 24, 25 und 
26 vom 22.10.2024 bzw. 23.10.2024  

   
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
folgende Frage/Anmerkung wurde von einem Bewerber an die Vergabe-
stelle gesandt. 
 
Bieteranfrage 22 
 
Frage / Anmerkung 37: 
„…In Pos. 1.01.03.158 Bohrlochsondierung Kampfmittel ist ausgeschrieben 
"einschließlich hohlraumfreies Verfüllen der Bohrlöcher“. 
Wir bitten um Spezifizierung, in welchem Verfahren und mit welchem Mate-
rial rückverfüllt werden soll und wie der Nachweis der Hohlraumfreiheit er-
bracht werden soll. 
In der Regel wird die Rückverfüllung mittels Bohrgut im Schüttverfahren 
durchgeführt. 
Dabei ist jedoch ohne Weiteres keine Verdichtung möglich und Hohlräume 
können nicht ausgeschlossen werden. 
Danke“ 
 
Antwort der Vergabestelle: 
Entsprechend den Vorbemerkungen vor Pos. 157 sind die Kampfmittelson-
dierungen von einem im Freistaat Sachsen zugelassenen Unternehmen 
auszuführen, welches die Voraussetzungen nach dem Sprengstoffgesetz 
(§7 und 20) erfüllt. Diesen Unternehmen sind die technischen Verfahren 
zur fachgerechten Herstellung und Verfüllung der Sondierungsbohrungen 
bekannt, so dass sich eine weitere Beantwortung dieser Frage erübrigt.  
  

 Ihre Nachricht vom 
 
 
Aktenzeichen 
(bitte bei Antwort angeben) 

VG 560/2024/60 
 
Rötha, 
23.10.2024 
 

 

Hausanschrift: 
Landestalsperrenverwaltung 
des Freistaates Sachsen 
Betrieb Elbaue/ Mulde/  
Untere Weiße Elster 
Gartenstraße 34 
04571 Rötha 
 
 

www.sachsen.de 
 
 
Bankverbindung: 
HypoVereinsbank 

IBAN  
DE26850200860004407873 

BIC HYVEDEMM496 

USt-ID-Nr. DE199521669 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

* Kein Zugang für elektronisch signierte 

sowie für verschlüsselte elektronische 

Dokumente 
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Bieteranfrage 23 
 
Frage / Anmerkung 38: 
„…anbei weitere Fragen, mit der Bitte um Beantwortung. 
Fragen 3 
 
Frage 3.1 
In der Bekanntmachung zur Ausschreibung ist folgendes verlangt:  
 
5.1.9 Eignungskriterien 
 
Kriterium:  
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit 
 
„Schweißzertifikate DIN EN 1090-2 und DIN EN ISO 3834-2, Geltungsbereich Kompo-
nenten des Stahl-, Anlagen- und Behälterbaus oder Bereitschaftserklärungen zur 
Fremdüberwachung“ 
 
Für welche Positionen des Leistungsverzeichnis sollen die Schweißzertifikate gelten? 
Welche Positionen des Leistungsverzeichnisses sollen den einzelnen Ausführungs-
klassen nach DIN EN 1090-2 zugeordnet werden? …“ 
 
Antwort der Vergabestelle: 
Die Schweißzertifikate sind klar definiert und als Eignungsnachweis vom Bieter oder 
einem NAN bzw. einer Fremdüberwachung vorzulegen. Für welche Position des Leis-
tungsverzeichnisses, spielt dafür keine Rolle, da die Forderung zur Vorlage eines Eig-
nungsnachweises keine kalkulatorischen Auswirkungen hat. 
 
Frage / Anmerkung 39: 
„… Wegen der letzten noch ausstehenden Antwort bitten wir nochmals um Verlänge-
rung des Submissionstermins. 
 
Vielen Dank“ 
 
Antwort der Vergabestelle: 
Der geplante Submissionstermin wird vom 28.10.2024, 13:00Uhr auf den 30.10.2024, 
10:30Uhr verschoben. 
 
Bieteranfrage 24 
 
Frage / Anmerkung 40: [Hinweis der Vergabestelle: Es handelt sich um eine Rückfra-
ge zu unserem Nachschreiben 10, Frage 24, zur weiteren Aufklärung des Erläute-
rungsbedarfes erfolgte vor der öffentlichen Beantwortung zunächst eine Rückfrage bei 
dem anfragenden Bieter. Der zugehörige Verlauf ist nachfolgend unter dieser Fra-
ge/Anmerkung 40 mit abgebildet.] 
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„…in Bezug auf Frage / Anmerkung 24:  
 
Die Antwort ist nicht zielführend. 
 
Es wurde nach einer Zeichnung gefragt auf welcher die Art und Anzahl der Formstücke 
zu sehen ist. 
Diese Angaben sind zur Kalkulation zwingend notwendig. 
 
Wir bitten um Übergabe dieser Zeichnung, sonst müssen wir dies bei der Vergabe-
kammer rügen.“ 
 
Rückfrage der Vergabestelle beim anfragenden Bieter: 
„…wir haben Ihre Anfrage nach Art und Anzahl der Formstücke schriftlich (s. Nach-
schreiben Nr. 10 vom 22.10.2024, Frage 24) beantwortet. 
 
Welche konkreten kalkulationsrelevanten Informationen fehlen Ihnen weiterhin, welche 
Sie nur aus einer Zeichnung entnehmen können? 
 
Wir bitten um eine erläuternde Antwort, um den Umfang unserer Antwort bzw. den er-
forderlichen Detailierungsgrad unserer Zeichnung einschätzen zu können. 
 
Vielen Dank für eine zeitnahe Rückmeldung. 
 
Rückantwort des anfragenden Bieters: 
„… - keine Mengenangabe für Formstücke (1, 2, 3 oder wieviel???) 
- keine Angabe über die Art der Formstücke (Ecken, T-Stücke, ???).“ 
 
Antwort der Vergabestelle: 
Es ist mit 10 Stck. Formstücken (jeweils 5 T-Stücke und 5 Eckstücke) zu kalkulieren. 
 
Bieteranfrage 25 
 
Frage / Anmerkung 41: 
„…uns ist aufgefallen, dass zwischen dem Formblatt 211, Punkt c: Anlagen - die erfor-
derlich und ausgefüllt mit dem Angebot abzugeben sind und der Vergabebekanntma-
chung erhebliche Differenzen sind. 
 
Die angeforderten Referenzen, sowie Nachweise wurden in den Ausschreibungsunter-
lagen nicht erwähnt. 
Somit möchten wir nachfragen, was die "Bestätigung Leistungsschutzeinweisung" be-
inhaltet. 
Ein dafür vorgesehenes Formblatt ist nicht existent.“ 
 
Antwort der Vergabestelle: 
Für die angeforderten Referenzen und sonstiger Nachweise sind die Angaben des Be-
kanntmachungstextes maßgeblich und müssen nicht anderer Stelle wiederholt werden. 
 
Die Forderung nach der Leistungsschutzeinweisung wurde mit den Nachschreiben 01, 
Frage 01 vollständig zurückgezogen.  
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Bieteranfrage 26 
 
Frage / Anmerkung 42: 
„…das von Ihnen mit dem Nachschreiben 10 vom 22.10.24 übergebene Formblatt Bie-
terangaben ist fehlerhaft. 
So stimmen auf den Seiten 9 und 10 die Positionsnummern nicht mit denen im Leis-
tungsverzeichnis überein. 
Wir bitten Sie um Korrektur.“ 
 
Antwort der Vergabestelle: 
Wir bitten unser Versehen zu entschuldigen und übergeben beiliegend das korrigierte 
Formblatt.  
 
Anlagen 
 
Mit diesem Nachschreiben wird folgende Unterlage ergänzend veröffentlicht: 

 Formblatt Bieterangaben (Stand 23.10.2024) 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Vergabestelle 
Betrieb Elbaue/ Mulde/ Untere Weiße Elster 
 
 


